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Regnlirung des Stadttheiles zwiſchen der Schmeerſtraße und der früheren Halle
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Die außerordentlichen Mißſtände welche in dieſem Stadttheile
der nunmehr einer großen und glücklichen Umgeſtaltung unter
zogen werden ſoll auf mancherlei Gebieten beſtehen beschäftigen
unſere ſtädtiſchen Behörden bereits ſeit einer langen Reihe von
Jahren Seitens der Sanitätskommiſſion angeſtellte eingehende
Prüfungen der Verhältniſſe führten z B dahin daß die
Sanitätspolizei eine größere Anzahl Häuſer für ganz oder theil
weiſe unbewohnbar erklärte Die angeordnete Schließung der
betr Häuſer o inte jedoch nicht aufrecht erhalten werden weil
die Beſitzer ſich zum Umbau ihrer Gebäulichkeiten bereit er
klärten bei dem Fehlen eines Fluchtlinienplanes aber die
polizeiliche Bauerlaubniß nicht erlangen konnten Bereits im
Mai 1893 ging den Stadtverordneten eine Magiſtratsvorlage
ſammt Erläuterungsbericht des Herrn Stadtbaurath Genzmer
zu durch welche eine Behebung der Mißſtände angeſtrebt wurde
Jn Berückſichtigung der gegenwärtigen Finanzlage der Stadt
hielt es der Magiſtrat für angezeigt ſich mit einer Fluchtlinien
feſtſetzung zu begnügen die im weſentlichen die vorhandenen
Straßenrichtungen beibehielt Durch eine ſolche Fluchtlinien
feſtſetzung könnten allerdings erſt nach und nach leidliche
Zuſtände geſchaffen werden Die Geſammtkoſten des Magiſtrats
projektes ſtellten ſich nach den Berechnungen des Herrn Stadt
baurath Genzmer auf 130,000 nach den Berechnungen der
Baukommiſſion auf 173,000 M Die Berathungen geſtalteten
ſich recht ſchwierig da bunt durcheinanderlaufende Thür
Fenſter und Traufrechte ſowie mannichfache andere theils ſich
ſchroff gegenüberſtehende Jntereſſen zu berückſichtigen waren

Die Baukommiſſion welche eine vollſtändigere und ſchlennigere
Beſeitigung der Mißſtände als nothwendig anerkannte ſtellte
deshalb ein Projekt auf das tiefer als das Magiſtratsprojekt in
das Straßengewirr einſchneidet und durch Einziehung ver
ſchiedener Gaſſen die Baublocks mehr zuſammenlegt Trotzdem
blieben die Tiefen der Blocks auch hier noch unzureichend
einzelne Häuſer erhielten entweder gar keine oder doch nur ganz
winzige Höfe Die Koſten dieſes Projekts waren auf 192,500 M
veranſchlagt

Nachdem die weitere Berathung der Angelegenheit infolge der
bekannten Zufälle um nahezu 2 Jahre ſich verzögert hatte be
ſchloß die StadtverordnetenVerſammlung in ihrer Sitzung vom
6 Mai d J die Vorlage noch einmal an die Bau und
Finanzkommiſſion zurück zu geben Das Ergebniß der wieder
holten Kommiſſionsberathungen war daß die Baukommiſſion
unter Beihilfe des Herrn Stadtbaurath Genzmer ein neueres
Projekt ausarbeitete Dieſer Plan den wir unſeren Leſern
gleichzeitig vorlegen nun auch von der Finonzkommiſſion
empfohlen wurde in der geſtrigen Sitzung der Stadtverord
neten Verſammlung mit Einhelligkeit genehmigt Auch
die Zuſtimmung des Magiſtrats iſt geſichert ſo daß nunmehr
ohne weiteren Zeitverluſt die Durchführung des durch den Plan
feſtgelegten großen in der Entwicklung unſerer Stadt geradezu
einen Markſtein bildenden Projekts in Angriff genommen werden
dürfte Damit werden die vorhandenen Uebelſtände vollſtändig
beſeitigt durch Zuſammenlegen der Baublocks erhalten die Grund
ſtücke eine zur Bebauung völlig ausreichende Tiefe und durch
gerade Richtungen der verbreiterten Straßen erhält der Stadt
theil die erforderliche Menge Licht und Luſt Auf unſerem
Plane zeigen die dicken ſchwarzen Linien die Fluchtlinien der
verbleibenden bezw der künftigen neuen Straßen die auf den
einzelnen Grundſtücken verzeichneten Ziffern geben die Polizei
nummern der Häuſer an und zwar entſprechen die ein
geklammerten Zahlen den alten Polizeinummern Demnach
wird künftig das Bild des Viertels ein ganz anderes Es ver
bleiben nur die regulirten und theilweiſe verlegten Straßen
Zapfenſtraße Schülershof Trödel Gr Ritterſtraße ſowie die
I m breite Schlippe Sperlingsberg, alle anderen jetzt vor
handenen Goſſen kommen in Wegfall Die Zopfenſtraße als
Hauptdurchgangsſtraße führt von der Schmeerſtraße bis zur
Olearinsſtraße und erhält eine Breite von durchgängig 9 w
Schülershof läuft 7,50 m breit vom Markte nach der Guljahr
ſtraße Die Ritterſtraße behält ihre jetzige Richtung ſie wird
aber auf 6,5 m verbreſtert während der Trödel theilweiſe
Verengüngen auf 8 mm erfährt Daneben werden die recht un
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günſtigen Steigungsverhältniſſe weſentlich verbeſſert Alle
ſonſtigen Aenderungen ergeben ſich auf der Karte von ſelbſt nur
iſt zu bemerken daß nach dem geſtrigen Beſchluſſe die Flucht
linie vor dem Grundſtück Schülershof 7 deſſen Beſitzer zu hohe
Forderungen ſtellte um 1 m nach Oſten verſchoben wird Die
Durchführung erfordert den Abbruch von 28 Häuſern 16 der
ſelben und zwar Schülershof 8 14 18 Zapfenſtraße 5 6 7
8 9 10 11 15 Freudenplan 2 3 4 5 9 ſind dem Magiſtrat für
206,100 M angeſtellt und müſſen bis zum 1 Juli angekauft ſein
Die Anſtellungspreiſe erſcheinen zwar etwas doch gegenüber den
thatſächlichen Materialwerthen ſie entſprechen aber den gegen
wärtigen Miethserträgen der Grundſtücke Weitere 12 Häuſer
müſſen im Wege der Zwangsenteignung erworben werden und
zwar Schülershof 7 17 Steinbocksgaſſe 1 Trödel 7 8 9 10
Zapfenſtraße 3 4 Hanfſack 1 2 Rittergaſſe 2 Die Werthe
dieſer Grundſtücke ſind auf 175,000 M geſchätzt wobei die
Preiſe vorſichtig ſo eingeſtellt wurden daß ſie in der That
reichlich bemeſſen ſind und die Beſitzer bei der Zwangs
enteignung wahrſcheinlich ſchlechter wegkommen Die Geſammt
koſten belaufen ſich auf 456,700 außerdem ſind in dem
Koſtenanſchlage 24,000 M für unvorhergeſehene Ausgaben ein
geſtellt Demgegenüber ſtehen Rückeinnahmen aus dem Ver
kaufe von 3330 qm Land das nach Abbruch der angekauften
Häuſer und Einziehung der in Wegfall kommenden Straßen be
baut werden kann Die Einheitspreiſe ſind im Durchſchnitt mit
75 M pro qm angenommen nur ganz kleine Flächen in be
vorzugter Lage ſind mit 80 M bezw 90 M und 200 M pro
am eingeſetzt Nach dieſer Berechnung belaufen ſich die ge
ſammten Rückeinunahmen auf 264,000 ſo daß die Geſammt
aufwendung aus öffentlichen Mitteln 216,000 M beträgt Jn
dieſen Koſtenanſchlage ſind Straßenausbaukoſten nicht in Be
tracht gezogen da ſämmtliche Straßen des Stadttheils ſich in ſo
troſtlöſem Zuſtande befinden daß in allernächſter Zeit ohnehin
Neupflaſterungen c hätten erfolgen müſſen Möge die Anus
führung des bedeutſamen Werkes nun einen glücklichen Fortgang
nehmen
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Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte geſtern dieh fung den Ankauf des Grund
ckes Friedrichſtraße 58 für den reis von 13,000 M Die

erbung des ſeit Regulirun er Friedrichſtraße ſehr tief
unterhalb der Straßenkrone liegen Grundſtückes erfolgte um
daſſelbe im Bedarfsfalle zum Kuliſſenhauſe für das Stadttheater
einrichten zu können

Kaiſerfeſtſpiel Hohenſtaufen und Hohengone n f Wie zu erhoffen war hat ſich eine genügende Zahl
von Damen und Herren bereit gefunden bei der für die erſte
Septemberhälſte d J geplanten Aufführung des FalckenhelnerKaiſerfeſtſpiels Hohenſtaufen und Hohenzollern mitzu

wirken Am Montag abend s Uhr ſollen im Stadtſchützenhauſe
am Königsplatz die ſprechenden Rollen am Dienstag abend
s Uhr im Saale des Neuen Theaters gr Ulrichſtr 3 die
ſtummen Rollen vertheilt werden Der mit der künſtleriſchen
Leitung beauftragte Regiſſeur Herr Direktor Präger aus Berlin
wird anweſend ſein

National Theater Bei dem Erfolg den die
Direktion mit dem Schwank Fernaud s Ehekontrakt
hat bleibt für heute und Sonnabend Feydeau s luſtiges Werk
noch auf dem Spielplan des Theaters

Verein ehmaliger 67er aus Halle und UmgegendAm Jnli abends begebt der Sein ehemaliger Unler
iziere des 4 Magdeb Infanterie Regiments Nr 67 die 10liert ſeines Stiftungsfeſtes im Sagle des Wintergarten

beſtehend aus Feſtkommers Conzert und Theater Der Vorſtand
dieſes Vereins hat ſeinen Sitz in Braunſchweig während die
Mitglieder faſt über ganz Preußen vertheilt ſind Am 21 Juli
vormittags wird dieſer Verein zum ehrenden Andenken an die in
den Feldzügen von 1866 und 1870/71 gefallenen Kameraden an
den beiden Siegesdenkmälern Kränze niederlegen und nach einem
emeinſamen Frühſtück ſeine Jahresverſammlung abhalten Am
1 Juli nachmittags iſt die Fahnenweihe des ſeit 5 Jahren

beſtehenden Vereins ehemaliger 67 er in Halle a S und Um
egend Zu dieſen Feſten dürfte das jetzt in Metz garniſonirende4 Magd Jnf Regt Nr 67 durch einige ſeiner Herren Offiziere

vertreten ſein Sicherlich werden auch viele ehemalige Kriegs
kameraden die Gelegenheit ſich wiederzuſehen und einige frohe
Stunden in der Erinnerung an die gemeinſam beim Regiment
in Freud und Leid verlebten Tage zu verbringen gern benutzen
Beide Feſte werden gemeinſam gefeiert und ſind hierzu auch die
Brudervereine in Berlin Wittenberg und h und die
Kriegervereine des Nordoſtthüring Bezirks Halle ſowie die der nächſt
elegenen Städte Bitterfeld Delitzſch und Umgegend eingeladen
le ehemaligen 67er ſind daher zu den Feſtlichkeiten herzlich

willkommen Anmeldungen zur koſtenfreien Betheiligung an
beiden Feſttagen ſind unter Angabe der Zeit und Compagnie in
welcher der Dienſtzeit beim Regiment genügt wurde ſowie der
Mittbeilung ob die Feldzüge 1866 und 1870/71 beim 67 Regt

mitge nacht wurden an den Vorſitzenden des hieſigen Vereins
Kameraden Brinck Halle a Streiberſtraße 10 zu richten
Für Ueberſendung der Einlaßkarten iſt das Rückporto dieſen An
meldungen beizufügen

Jn der Gemeinde zu St Laurentii wurde am
letzten Sonntag der Predigtamtskandidat Hr Freybe aus Nord
hauſen durch Hrn Superintendenten D Förſter ordinirt und
dann durch Hrn Paſtor D Hoffmann in ſein Amt als zweiter
Hilfsprediger eingeführt

Haideſpaziergan Bezüglich des Haideſpazierganges
des Kindergottesdienſtes der St Ulrichsgemeinde der für morgen

2/,2 Uhr geplant iſt machen wir darauf aufmerkſam daß die
kleinen Erfriſchungen welche auf den Spielplatz der ſich ungefähr

Stunde links vom Kolkthurme befindet hinausgeſchafft werden
müſſen ausſchließlich für die 1250 Kinder und Helfer abgegeben
werden können Wer von den Freunden und Gönnern des
Kindergottesdienſtes den Spielplatz auch aufzuſuchen beabſichtigt
muß ſich daher jedwede Erfriſchung auf die er rechnet durchaus
ſelbſt mitbringen Diejenigen Herrſchaften die zu Wagen deu
Lagerplatz aufſuchen wollen werden dringend gebeten die
marſchirenden Kinder durch ihre Wagen nicht zu beſtauben und
einzuengen ſondern einen anderen Weg etwa über Giebichen
ſtein zu wählen

Zu dem Radwettfahren auf hieſiger Rennbahn ſind
bereits gegen 125 Nennungen eingelaufen eine Zahl die bisher
noch niemals erreicht wurde Da ſich unter den Nennungen
nicht wenige tüchtige Führer befinden ſo wird ſich am Sonntag
nachmittag ein intereſſanter Wettkampf in der Rennbahn ab
ſpielen Zur Erleichterung des Perſonenverkehrs von der Stadt
nach der Rennbahn wird die Stadtbahn wieder auf der Strecke
Merſeburgerſtraße Wagenzüge einſtellen

Alpenfahrten Wie wir unſeren Leſern bereits kurz
mittheilten beabſichtigen die ſächſiſchen und bayeriſchen Staatsbahn
Verwaltungen zur Erleichterung des Beſuchs der Bayeriſchen
ſowie der Tiroler und Schweizer Alpen Sonderzüge nach
München Salzburg Bad Reichenhall Kufſtein und
Lindau abzulaſſen Der erſte Sonderzug wird am 6 Juli
nur von Leipzig Bayer Bahnhof abgehen während die
weiteren Züge am 13 und 20 Juli ſowie am 15 Aug je von
Dresden und Leipzig bezw Chemnitz aus verkehren Die Ab
fahrt erfolgt von Leipzig Bayer Bhf aus am 6 und 20 Juli
ſowie am 15 Aug 2 Uhr 55 Min nachm am 13 Juli aber
8 Uhr 50 Min nachm Die Ankunft in München erfolgt am
anderen Morgen gegen 5 und 6 Uhr bezw bei den Zügen vom
13 Juli in der 11 Stunde vorm Die bedeutend ermäßigten

betragen von Leipzig FPaver Bhf nach München
30 M I Kl 31,80 M II Ki und 19,80 M III Kl

nach Kufſtein 53,40 38,20 und 23 10 nach Salzburg oder
Bad Reichenhall 58,90 42 und 25,20 nach Lindau 64,50
46,10 und 27,380 M Alles Nähere über die Weiterführung
dieſer Züge nach Salzburg Lindau uſw iſt aus der jetzt er
ſchienenen Ueberſicht über die genannten Sonderzüge zu er
ſehen welche auf Verlangen bei allen größeren ſächſiſchen
Staatsbahnſtationen ſowie bei den Ausgabeſtellen für zuſammen
ellbare in Leipzig Dresd Bhf und Dresden
ltſtadt Carolaſtraße 16 unentgeltlich abgegeben wird Brief

e Beſtellungen ſind zur Frankirung 3 Pf in Marken bei
zulegen

Die Gemäldeausſtellungl welche jetzt eine Sammlung
von Meiſterwerken aufzuweiſen hat wird Sonntag den 30 Junti
geſchloſſen werden Es verbleiben daher den Freunden der Kunſt F
nur noch wenige Tage um ſich an den ausgeſtellten Gemälden
zu erfreuen

Fs Central Verein für Sachſenund Thüringen u der geſtrigen Sitzung gelangten zur
Verhandlung 1 der Bericht des Deutſchen Bundes zur
Bekämpfung des Vogelmaſſenwmordes für Mode
zwecke Jn demſelben wird das lebhafteſte Bedauern aus
geſprochen daß im abgelaufenen I von den Damen
wiederum mit Vorliebe als Hutſchmuck Flügel und Bälge vonFinken Schwalben und anderen Jnſekten Leſſern und Siungvögeln

verwendet worden eine bedauerliche Mißachtung der öffent
lichen Meinung die ſo in dem Schmucke der Frau zum Ausdruck
kommt Der Schauplatz des Maſſenmordes zu vorgeuanntem
Zwecke und zur Verwendung als Speiſe iſt Jtalien
der Vogelfang nicht nur ein Erwerbszweig des gewöhnlichen
Volkes ſondern auch ein Zei vertreib von reichen Tagedieben
An den ilalieniſchen Seen kreiben die Villen und Gartenbeſitzer
dieſes Handwerk in ausgedehntem Maße Sie laſſen ſich den Zeilver
treib des Vogelfanges verhältnißmäßig bedeutende Summen koſten
An der Riviera hat man ein beſonderes Verfahren um die

aſelbſt iſt D

erforderlichen Lockvögel für ihren Zweck vorzubereiten Nachdem
ſie an die Bauer gewöhnt ſind daß ſie Freß und Saufgeſäß
auch im Dunklen ſinden ſticht man den Thieren die Augen aus
ſetzt ſie in den Keller oder an einen dunklen ſtillen und kühlen
Ort Dort bleiben ſie wenn dann im Fere die Zugvögel
kommen nimmt man die dlinden Lockvögel heraus und ſtellt ſie
in die Sonne Die plößlich auf ſie niederſtrömende Wärme regt
ihre Früblingsſehnſucht und ſie jubeln auf Dies iſt der Augen
blick um Tauſende ihrer Brüder anzulocken die dann elendiglich
ihr Leben la müſſen Auch Wälſchtirol ſpielt hierin eine her
vorragende Rolle Jn dortigen Gaſthäuſern erhält man für
50 Kr eine Portion von 10 Vögeln die als Rolhkeblchen Meiſen
und andere Jnſektenfreſſer bezeichnet werden Der Ornithol
Verein hat bereits im Frühjahr in einem Flugblatt ſolche und
ähnliche Vorkommniſſe gekennzeichnet und die Mittel
zur Abſtellung ſolcher Uebelſtände angegeben und dem
gemäß dies Flugblatt an alle maßgebenden Stellen
verſandt Es wurde geſtern noch beſchloſſen auch weiter
in letzt r Hinſicht zu wirken 2 Wurde über denroßen Reichthum an Federwild in Sibirien berichtetWie Gänſe Enten Schwäne 2c haben am Unterlauf des
Jeniſſei kaum den Wertb des Pulvers das nach ſolchen Thieren
verſchoſſen wird Jm Süden des jeniſſeiskiſchen Gouvernements
beunruhigen wiederum die Birkhühner die Landwirtbe indem ſie
ſchaarenweiſe die reifen Felder zerzauſen Jn Rückſicht auf die
außerordentliche Billigkeit dieſes Materials würde ſich dort die
Errichtung einer Konſervenfabrik außerordentlich lohnen 3 Eine
Mittheilung des Petersburger Geflügelzüchter Vereins nach
welcher auf Anregung des Ebrenpräſidenten dieſes Vereins des Groß
fürſten Nicolai Nicolajewitſch der Zar dem Vereine 25,000 Rubel
zum Bau einer Muſter Hühnerfarm bei Petersburg be
willigt hat Das Hauptaugenmerk ſoll wie es ja ſelbſtverſtänd
lich iſt auf wirthſchaftlich r gelegt werden
Mit der Farm ſoll eine Schule zur Heranbildung von Geflügel
züchtern verbunden werden Die übrigen Verhandlungsgegen
ſtände betrafen interue Vereinsangelegenheiten

Ein neuer Stenographen Verein Jn einer
am 22 d im Reſtaurant zum Markgraf abgehaltenen von
9 Stolzeanern beſuchten Sitzung wurde einſtimmig die Gründung
eines Stolze ſchen Stenographen Vereins Merkur beſchloſſen
Als Vorſitzender wurde Hr Kaufmann Willy May als Schrift
führer Hr Kauſmann Franz Angermayer und als Kaſſirer
Hr Kaufmann Siegmund Rawack event Hr Kaufmann Rein
hold Müller gewählt Die Vereinsabende finden bis auf
a Fonnerstags abends 9 Uhr im Markgraf, Brüder

raße ſtatt
Jn der Saalſchloßbrauerei konnte geſtern abend

das große Brillant Fenerwerk das am Dienstag ſo ſchmählich
verregnet war unter den günſtigſten Verhältniſſen abgebrannt
werden Das milde Wetter r zahlreiche Gäſte in den ſchönen
großen Garten gelockt ſo daß kaum noch ein leeres Plätzchen zu
finden war Die Erinnerungstage der großen Zeit werfen ſchon
ihre Schatten voraus und das Konzertprogramm hatte daher faſt
durchweg einen patriotiſchen Charakter Faſt dünkte es uns ein
wenig zuviel des Fanfarengeſchmetters und der Pankenſchläge
doch wir wollen gern anerkennen daß die Hentſchel ſche Kapelle
dank der emſigen Bemühungen ihres ſtrebſamen Dirigenten ſich
zu einer recht beachtenswerthen Höhe heraufgearbeitet hat Nach
der zweiten Pauſe begann nach drei betäubenden Kanonen
ſchlägen die weithin durch das Saalthal donnerten das von
Herrn Gebrüder Pfeiffer in Cröllwitz arrangirte Feuerwerk
das den lebhafteſten Beifall hervorrief Ein dichter Schauer
von goldenen und ſilbernen Funken ſprühten hinter den dunklem
Gebüſch hervor rauſchend und ziſchend fuhren Rakeken und
prächtige Leuchtkugeln zum nächtlichen Firmament empor da
zwiſchen erglühten die geren pyrotechniſchen Kompoſitionen
in feenhafter Pracht Einen hellen Jubel rief ein gewaltiges
Transparentbild hervor welches das Portrait des Altreichs
kanzlers darſtellte war es zwar auch nicht n glücklich getroſfen
fo war es doch recht gut gemeint Die Beſchießung einer Feſtung
beſchloß die feurige Vorſtellung mit großem Knalleffekt und unter
den Klängen des Preußenmarſches ſtrebten die meiſten Gäſte der
vorgerückken Stunde wegen dem Ausgange zu Hier aber harrte
ihrer eine große Enttäuſchung denn die Straßenbahuwagen die
das betr Jnſerat von 11 Uhr ab beſtimmt in Ausſicht geſtellt
hatte waren leider nicht zur Stelle Es blieb den Gäſten daher
nichts weiter übrig als den weiten nächtlichen Heintweg durch
die ſtillen Gaſſen Giebichenſteins in denen auch nicht eine La
terne den nicht ſtets ebenen Pfad erleuchtete vorſichtig vorwärts
tappend zu Fuß zurückzulegen

Blüthe und Frucht Jn dem Garten des Grund
ſtücks Magdeburgerſtraße 37 ſteht gegenwärtig ein Birnbaum

zweiter Blüthe während die Aeſte ſchon voller Früchte
äugen

S Ein ſtattlicher Tulpenbaum Liriodendron Tuljpi
fera ift gegenwärtig im Garten des Grundſtücks Am Kirchthor 8
mit ſeinen eigenartigen blaßgrünlich rothgelben Blüthen zu
ſehen Der Tulpenbaum iſt in Gärten und Anlagen einer
unſerer ſchönſten Bäume trotzdem trifft man ihn nur ſelten
Seine eigentliche Heimath iſt die Oſtküſte Nordamerikas von
Kanada im Norden bis Florida im Süden Dort wird auch die
de iejes Baumes als Surrogat für die Chinarinde ver
wendet

Groß s Glück im Unglücke hatte geſtern der Dach
decker Schirmer von hier Derſelbe war vormittags an dem
Neubau Reichardtſtraße 11 im dritten Stockwerke auf einem
ſog fliegenden Gerüſte beſchäftigt Wahrſcheinlich waren die
Bretter des Gerüſtes nicht genügend befeſtigt denn plötzlich
ſtürzte der Mann mit ſammt dem Geruüſt die beträchtliche Höhe
herab auf die Straße Die Befürchtungen welche man an
fänglich hegte ſtellten ſich erfreulicherweiſe als unbegründet
bezw übertrieben heraus Sch war ſo glücklich gefallen daß
eine Verſtauchung der linken Hand die einzige Verletzung war
die er ſich durch den gefährlichen Abſturz zugezogen hatte

Ueberfahren Jn der Raffinerieſtraße wurde geſtern
abend der Geſchirrführer Hammer von hier von dem durch
ihn geſührten Geſchirr eines hieſigen Abfuhr Jnſtituts über
fahren nachdem er beim Ordnen der Zugleine von der Wagendeichſet herabgefallen war Der Mann erlitt erhebliche
Quetſchungen des rechten Armes und anderer Körpertheile ſo
daß er der königlichen Klinik zugeführt werden mußte

J Bade verſchieden Geſtern nachmittag wurde in dem
Köcker ſchen Wellenbade eine Dame deren Perſönlichkeit noch
nicht feſtgeſtellt werden konnte todt aufgefunden Die korpulente
frau ſcheint erhitzt in das Waſſer gegangen und darin von

einem Schlaganfall betroffen worden zu ſein Ein Verſchulden
dritter Perſonen ſcheint nach Lage der Verhältniſſe vollſtändig
ausgeſchloſſen Die Leiche iſt nach dem Friedhofe gebracht Der
Umſtand daß bis heute mittag ſich noch keine Angehörigen nach
dem Verbleib der Verſtorbenen erkundigten läßt die Vermuthung
zu daß ſich dieſelbe in Halle auf der Durchreiſe befand

Außerordeuntliche
Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung zu Halle

Donnerstag 27 Juni
Am Vorſtandstiſche anweſend Geh Regierungsrath e

Zittentverger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
chulze
An Magiſtratsvorlagen ſind u a eingegangen Verkauf von

Terrain an die Halle Heltſtedter Siichan Wlſſch et Annahmedes Legats der verſtorbenen Frau Aſſeſſor Müller Ankauf des
Grundſtücks Friedrichſtr 58 Mittheilung von der Genehmigung
der Luſtbarkeitsſtener durch den Hrn Ober Präſidenten Be

williagung der Miltel zur Regulirung und Pſlaſterung der
Delitzſcherſtraße

Ferner ſind eingegangen Eine Petition der Fleiſcherinnung
in welcher Eigenthumsrechte an die Haare und Borſten von dem
im Schlachthofe geſchlachteten Vieh geltend gemacht werden
Dieſe Petition ſowie eine von ſehr zahlreichen Bewohnern der
Wörmlitzerſtraße unterſchriebene Eingabe in welcher um regel
mäßige Beſpreugung der Straße erſucht wird werden der

x ter geren zJm Anſchluß an die Zwangsenteignung betr dasGrundſtück Gr Ulrichſtr 1 haben die Gebrüder Fetter neben

einer zur Zeit noch ſchwebenden Klage wegen Erhöhung der
Entſchädigungsſumme für das enteignete Grundſtück eine be
ſondere Klage angeſtellt wegen angeblicher Nachtheile die ihnen
durch die beſchleunigte Uebernahme des Grundſtücks durch die

e entſtanden ſind Das Oberlandesgericht hat nun
unter Abweiſung der Kläger mit ihrer Mehrforderung die Stadt
gemeinde zur Zahlung von 667,43 M nebſt 5 Proz Zinſen ſeit
Zuſtellung der Klage 11 Juni 1894 verurtheilt Gegen das
Urtheil kann ein Rechtsmiltel nicht eingelegt werden die Ver
ſammlung bewilligte deshalb 667,43 M ſammt Zinſen Vericht
erſtatter St V Herzfeld

2 Der Vorſitzende des Deutſchen Vereins Arbeiter
heim Hr P v Bodelſchwingb hat den Magiſtrat um
Beitritt zu dem Verein erſucht ein Magiſtrat erſcheint das
Geſuch im Hinblick auf die hohe ſoziale Bedeutung der Arbeiter
Wohnungsfrage ſehr beachtenswerth Wenn auch in Halle von
einem Mangel an ordentlichen Arbeiterwohnungen gegenwärtig
keine Nede fei und wenn auch infolge der hohen Steigerung der
Bauſtellenpreiſe die Jdee des Hrn v Bodelſchwingh dem
Arbeiter ein eigenes Haus auf eigener Scholle zu verſchaffen
in Halle auf beſonders große Schwierigkeiten ſtoßen möge hält
der Magiſtrat es doch für eine Ehrenpflicht der Stadt die Be
ſtrebungen des Hrn P v Bodelſchwingh und des von ihm ins
Leben gerufenen Vereins zu unterſtützen damit die Arbeiter
Wohynungsfrage an allen Orten ſoweit als möglich und mit
thunlichſter in einer den lokalen Verhältniſſenentſprechenden Weiſe der Löfung entgegengeführt wird Nach
den Vereinsſatzungen iſt die Mitgliedſchaft von einem einmaligen
Geſchenk von 50 M abhängig Der Magiſtrat hegt den Wunſch
daß die Stadt Halle dem Vereine Arbeiterheim beitritt und
erſucht die Verſammlung ſich damit einverſtanden zu erklären
ſowie zur Erwerbung der Mitgliedſchaft 100 M als einmaligen
Beitrag zu bewilligen Die Finanzkommiſion hat mit 4 gegen
4 Stimmen abgelehnt die Vorlage zu empfehlen Es folgt eine
längere Erörterung Die St V Schmidt und Dr Kohl
ſchütter empfehlen der Verſammlung hier in Gang geſetzten
n auf dem geſunden Boden der Selbſthilfe für beſſere

Arbeiterwohnungen zu ſorgen Unterſtützung zu leihen Der
Magiſtratsantrag wird jedoch mit großer Mehrheit abgelehnt
Berichterſtatter St V Apelt

3 Behufs einer Vereinfachung der den ſtädtiſchen
Behörden obliegenden Arbeitslaſt erſucht der Magiſtrat
die Verſammlung um allgemeine Ermächtigung dahin daß
ohne nern der Verſammlung im Einzelfalle Wohnungen
Geſchäſtsräume Kellerräume Lagerplätze die bisher nicht höher
als zu je 300 M jährlicher Miethe vermiethet geweſen ſind
allein durch den Magiſtrat vermiethet werden dürfen Die Ver
ſammlung erklärt ſich mit der Vorlage einverſtanden jedoch mit
der Maßgabe daß eine gemiſchte Deputation beſtehend aus zwei
Mitgliedern des Magiſtrats und vier Mitgliedern der Verſamm
lung eingeſetzt wird welcher die ſelbſtändige Beſchlußfaſſung
bezüglich der in Rede ſtehenden Miethsverträge übertragen wird
Berichterſtatter St V Herzfeld

4 Aus Aulaß der Herſtellung einer Einfriedigung
entlang der Kleinen Brauhausſtraße auf ſeinem Leipzigerſtr 94
belegenen Grundſtücke hat der Wagenfabrikant Kathe flucht
linienmäßig 12 qm Vorland zur Kl Brauhausſtraße abzutreten
Er fordert als Entſchädigung pro qm 80 M als den gezahlten
Selbſtkoſtenpreis Der Magiſtrat hat 40 M pro qm als den
für Sitraßenland in der Umgebung bisher gezahlten Preis
geboten Eine Einigung iſt nicht zuſtande gekommen und der
Magiſtrat hat deshalb die Einleitung des Enteignungsverfahrens
beſchloſſen Auf Antrag der Bau und Finanzkommiſſion be
ſchließt die Verſammlung mit Rückſicht auf die Kleinheit des
Objekts den von dem Magiſtrat zugebilligten Preis auf 50 M
zu erhöhen wenn auf dieſem Wege ein Vergleich erzielt wird
GBerichterſtatter St V Steinhauf und Schultz

5 Die Verſammlung genehmigt nachträglich daß dem Zimmer
mann Auguſt Stoye die im zweiten Stockwerk des Hauſes
Böllbergerweg 65 belegenen Wohnung für 135 M jährliche
et ethet wird Berichterſtatter St V Apelt

fällt aus
7 Zur Erbauung derjenigen Kanalſtrecken die zur

Entwäſſerung der Grundſtücke welche bisher direkt in die un
überwölbte Gerberſaale entwäſſerten in der Liliengaſſe an der
Baderei an der Spitze und am Moritzkirchhofe erforderlich ſind
werden die nothwendigen Mittel im Betrage von 8000 M aus
dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds Tit XXI 6 bewilligt
Nach einer vom Magiſtrat aufgeſtellten Berechnung der
Anſchlußgebühren für die vorbezeichneten Kanalſtrecken wird
die Summe von 6315 M alsbald wieder eingehen Vericht
erſtatter St V Friedrich und Sach

8 Der Magiſtrat hat auf Antrag des Kuratoriums
der Gas und Waſſerwerke beſchloſſen

1 Das Geſuch des Maurermeiſters Friedrich um Er
mäßigung des Preiſes für Leitungswaſſer für das Fürſtenthal
Bad zu r eegen und den Preis für das ebm Waſſer auf
10 Pf feſtzuſetzen

3 den Kleinkinder Bewahranſtalten in der Kl Klausſtraße
und in der Sophienſtraße ſowie dem Marthahauſe das Waſſer
wie bisher frei zu gewähren

3 das Waſſer welches in den ſtädtiſchen Gebänden den
Schulen dem Theater den Gasanſtalten den Friedhöfen der
Desinfektionsanſtalt 2c ferner in den öffentlichen Piſſoirs und
Auslauſſtändern für Gartenanlagen Springbrunnen für
Straßenbeſprengung Straßenreinignug und Pflaſterbewäſſe
rung für Schneeſchmelzen und zu Fenerlöſchzwecken verbraucht
wird durch Waſſermeſſer meſſen und mit 8 Pf für das ebm
bezahlen zu laſſen

4 von dem Diakoniſſenhauſe den Francke ſchen Stiftungen
den Volksküchen und Volkskaffeehallen ſowie dem Parkbade
10 Pf für das ebm Waſſer zu nehmen

Die e rminng wird erſucht dieſe Preisermäßigungen zu
genehmigen

Nach einer längeren Erörterung wird beſchloſſen die Ankräge
zu 1 und 3 abzulehnen Antrag 2 wird dagegen genehmigt Beider Abſtimmung über Antrag 4 ergab ſich aus einer Erklärung

des Hrn Bürgermeiſter Dr Schmidt daß nach der Auffafſung
des Magiſtrats im Falle der Ablehnung des Antrages dem
Parkbade die bereits früher zugeſtandene r von
25 Proz gewahrt bleibt Da nach Ablehnung des Antrages 1
dieſe Auffaſſung zu einer ungleichmäßigen Behandlung der beiden
hieſigen größten VBadeanſtalten führen würde wird die Exörte
rung über den Antrag noch einmal eröffnet St V Dr Keil
welcher vorher für Genehmigung der Ernaßigungen ein etreten
war ſtellt nunmehr den Arkrag alle bisher gewährten Rabatt
fätze aufzuheben Auf Antrag des St V Herzfeld wird indeß
Vertagung der Berathung beſchloſſen

9 Der Magiſtrat legt den Entwurf des Vertrages
zwiſchen der Stadtgemeinde Halle und der Halreſchen
Straßenbahn Geſellſchaft über Einführung des elektriſchen
Betriebes auf deu Linien der Straßenbahn und Fuſion beider
Straßenbahnen mit dem Erſuchen vor dem Abſchluſſe des Ver
trages zuzuſtimmen

Der Berichterſtatter St V Schütte führt aus daß der vor
liegende Entwurf nichts weiter ſei als eine Kodiſikation der mit
der Straßenbahn bezw Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft



beſtehenden 10 Verträge ſowie der jüngſt vereinbarten grund
legenden Bedingungen as ganze in dieſen Verträgen ent
haltene Material ſei wie er auf Grund ſehr eingehender und

enauer Prüfungen verſichern könne aber auch in dem Entwurfeßerüdſichügt an habe alle Urſache den Herren Stadträthen
v Holly und Winter Anerkennung darüber ausznuſprechen
deß dieſelben den Entwurf nicht allein in ſo ſchneller ſondern
beſonders auch in ſo korrekter Weiſe ausarbeiteten Auf rot
des Herrn Berichterſtatters und des Mitberichterſtatters St V
Herzfeld beſchließt die Verſammlung einige kleine Aenderungen
die theilweiſe von der Straßenbahngeſellſchaft angeregt ſind
Von größerer Wichtigkeit iſt die Streichung des S 12 6 wonach
der Geſellſchaft die Verpflichtung auferlegt wird Diakoniſſen und
die katholiſchen grauen Schweſtern unentgeltlich zu befördern
Die Geſellſchaft hat erklärt dieſe Beſtimmung grundſätzlich ab
zulehnen weil ſie einen Eingriff in die freie ſelbſtändige Ver
waltung ihres Unternehmens enthalte Der Herr Berichterſtatter
tritt dieſer Auffaſſung in vollem Umfange bei Dem Magiſtrat
fehle iede Legitimation in dieſer Weiſe die unentgeltliche Be
förderung von Leuten zu bedingen welche ganz außerhalb der
ſtädtiſchen Verwaltung ſtehen So ſehr wünſchenswerth es ſei
den Diakoniſſen und grauen Schweſtern in ihrem ſchweren Be
rufe jede Unterſtützung und Förderung zu leihen ſo müſſe doch
die Streichung der Jelmmnng erfolgen Dieſelbe ſei auf ein
Geſuch des Vorſtehers der Diakoniſſenanſtalt Herrn P Jordan
aufgenommen Herr P Jordan hat ſich aber in Verkennung der
thatſächlichen Verhältniſſe an die falſche Adreſſe gewandt Die
Streichung wird einſtimmig beſchloſſen Mit den erwähnten

nie nen wird ſodann der ganze Vertrag einſtimmig ge
nehmigt

10 Die mit Herrn Gutsbeſitzer Beyer in Wormlage und
Herrn Maurermeiſter Friedrich hier vereinbarten Be
dingungen für den Ausbau einer Verbindungsſtraße
zwiſchen der Landsbergerſtraße und der Freiimfelderſtraße werden
genehmigt Berichterſtatter St V Hildebrandt

11 Für dieſe Verbindungsſtraße werden hierauf auch die
Flu ntes feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Hilde
brandt

12 und 13 fallen aus
14 Der Magiſtrat legte einen Fluchtlinien und einen

Höbenplan für den Stadttheil zwiſchen Schmeer
ſtraße Alter Markt und Halle mit dem Erſuchen vor die
ſelben unter Aufhebung aller früheren entgegenſtehenden Be
ſchlüſſe zu genehmigen

St V Steinhauf empfiehlt namens der Van und Finanz
kommiſſion das von der Baukommiſſion ausgearbeitete neuere
Projekt Wir bringen an anderer Stelle eingehende Mit
theilungen über die Angelegenheit ſowie einen Plan wie er nach
den geſtrigen Beſchlüſſen der Stadtverordneten Verſammlung nun
mehr zur Durchführung gelangt D

StV Steckner beantragt gleichfalls die Genehmigung des
Projektes indem er bemerkt daß nach einer vom Magiſtrate ge
machten Aufſtellung am 19 Jnni auf dem Anleihekonto
e Straßenregulierungen noch 700,000 Mark zur Verfügung

tehen
Herr Oberbürgermeiſter Staude führt aus daß der Magiſtrat

zu dem Antrage der beiden Kommiſſionen noch keine Stellung
nehmen konnte da die Konmiſſionen ihre Arbeiten erſt geſtern
beendeten Der Magiſtrat habe ſich bei der Aufſtellung ſeines
Projektes von den Grundſätzen der allergrößten Sparſamkeit
leiten laſſen Die Vorſchläge der vereinigten Kommiſſionen ſeien
das Ergebniß ausgezeichneter Vorarbeiten etwas beſſeres werdeſich kaum ſchaffen laſſen Der Magiſtrat ſei ſich einig darin daß

bald etwas geſchehen müſſe man könne ſagen die Polizei werde
geradezu ihre Pflicht verletzen wenn ſie die vorhandenen Zu
ſtände weiter dulden ſolle Deshalb werde der Magiſtrat ſicher
auch Veſchlüſſen der Stadtverordneten Verſammlung die dahin
zielen ſo ſchnell als möglich und ſo gründlich als möglich Wandel
zu ſchaffen zuſtimmen

Die Verſammlung ſetzt hierauf die Fluchtlinien nach dem An
trage der Baukommiſſion feſt bewilligte die Mittel zur Er
werbung der angeſtellten 16 Häuſer und ermächtigte den Magiſtrat

Zwangsenteignung wegen der übrigen 12 Häuſer ein
zuleiten

15 fällt aus
Als eilige Sachen werden außerhalb der Tagesordnung noch

folgende erledigt
Die Verſammlung beſchließt den Abbruch des Hauſes

Mansfelderſtr 67 Auf die Ausſchreibung der Abbruchs
arbeiten ſind ſieben Offerten eingegangen von denen die billigſteUnternehmer Schmuhl 1112 M Zuſchuß verlangt

Die Verſammlung bewilligt den Betrag à conto Anleihe
Berichterſtatter St V Schmidt

Ferner genehmigt die Verſammlung die Vermiethung
zweier Wohunngen darunter eine im Rathskellergebäude be
ſtehend aus ſechs Zimmern Küche und Zubehör für 350 M an
Herrn Lehrer Franke Die Obſtnutzung der Plantage
in der Königſtraße wird für 10 M Herrn Handelsmann
Müller zugeſchlagen

Zuletzt werden zwei zum Gute Gimritz gehörige Parzellen
von 23 und 25 arx welche zum Bau der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn gekauft werden aus der Pacht entlaſſen unter dem
Vorbehalt daß alle etwaigen Entſchädigungsanſprüche von der
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft getragen werden

Montag den 1 Juli
keine Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Kreisſhnode der Stadtephorie Halle

Die heute im Stadtverordnetenſitzungsſaale abgehaltene Ver
ſammlung wurde durch Schriftenleſung 80 Pſalm und Gebet
des Hrn Diakonns Nietſchmann eröffnet Der Ephorus
Hr Superintendent Prof D Förſter begrüßte ſodann die Er
ſchienenen und ſprach den ſtädtiſchen Behörden Dank für die
Ueberlaſſung des Sitzungsſaales aus Als Beiſitzer im Synodal
vorſtande wurden die Herren Ober Konſiſtorialrath Profeſſor
D Kö r Oberprediger Saran Geh Ober Regierungsrath
DPr Schrader wieder und Profeſſor D Beyſchlag an
Stelle des verſtorbenen Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Keil
neugewählt Außerdem wurden zu Mitgliedern des Rechnungs
r die Herren Archidiakonns Pfanne Stadtrath

Keferſtein und Rentner Wagner wieder bezw neugewählt
Hierauf erſtattete der Hr Vorſitzende den Bericht über die
kirchlichen und ſittlichen Zuſtände der Diözeſe Wie in
den Vorjahren hat auch im abgelaufenen Jahre das kirchliche Leben
in der Stadt erhebliche Förderung erfahren Es ſind z
neue Pfarrſtellen geſchaffen damit iſt die Zahl der Synodal
mitglieder von 33 auf 42 geſtiegen Eine weikere Steigerung der
Zahl tritt ein ſofern erſt die Wahl des Pfarrers für die Paulus H
emeinde und des Diakonus der St Laurentiigemeinde vollzogen
t Jn dem Berichte werden ferner den verſtorbenen Gemeinde

rathsmitgliedern Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Keil
Direktor Profeſſor Dr Naſemann Rektor Dr Marſchner
Direltor und Stadtrath a D Dr Schrader ehrende Worte
des Gedächtniſſes gewidmet Mit Dank ſei auf die Thätigkeit
des Parochialverbandes und des Kirchbau Vereins in der Mit
arbeit zur Beſſerung der kirchlichen Verhältniſſe hinzuweifen
Die von diſſidentiſch ſozialdemokratiſcher Seite ausgegebene
Loſung Austritt aus der Landeskirche habe erfreulicherweiſe
keinen nur nennenswerthen Erfolg gehabt Es ſchieden 15 Per
ſonen aus der Kirche ans Schaden für das kirchliche Gemeinde
leben hat dieſer Austritt nicht gehabt Nach den Zeichen der
r ſcheinen auch Austritte in perer Zahl nicht bevorzu

ehen Wenn trohzdem die kirchlichen Handlungen vielfach ver
aihläſſigt werden ſo liegt das zumeiſt an der beſtehenden

vollendet ſchön

Gleichgiltigkeit und Saumſeligkeit über welche noch immer Klage
geführt werden muß Jn den Schulen wurden 7 ungetaufte
Kinder gufgenommen Die Gotteshäuſer in unſerer Stadt ſind
regelmäßig gut theilweiſe auch recht gut pinpt die Zahl der
Familien welche regelmäßig die Gottesdien
doch recht klein Die geſetzlichen Beſtimmungen über die Sonn
tagsruhe haben den Geiſt der Genußſucht noch geſteigert Dannerſtallele Hr Oberprediger Wächtler Bericht über die Thätig

keit innerhalb der Diözeſe auf dem Gebiete der äußeren
Miſſion Auf Antrag des Hrn Archidiakonus Pfanne be
ſchließt die Synode an den Herrn Landgerichtspräſidenten das
Erſuchen zu richten dahin zu wirken daß von eingeleiteten Ehe
ſcheidungsverfahren den zuſtändigen Geiſtlichen alsbald
nach Einleitung des Verfahrens Mittheilung gemacht wird
Tr beſchließt die Synode auf Antrag des Hrn Oberxprediger

ächtler an den Herrn Erſten Staatsanwalt das Erſuchen zu
richten den zuſtändigen Geiſtlichen von dem Erfolge der ein
geleiteten Eheſcheidungsverfahren Kenntniß zu geben

Herr Profeſſor D Beyſchlag brachte die Frage der Ver
miethung der Kirchenplätze zur Sprache Das Shyſtem
das durch ganz Halle hindurchgeht laſſe ſich bei der greß Be
wegung der Bevölkerung nicht aufrecht erhalten Jn der Gegen
wart wo Hunderte und Tauſende in unſerer Stadt leben die
hier keinen feſten Wohnſitz haben erſcheine es recht bedenklich
dieſelben nun zu Kirchenbeſuchern zweiter Klaſſe zu machen Das
Volksbewußtſein verſtehe es nicht mehr daß die Kirchenplätze
vermiethet werden daß gerade da Unterſchiede eintreten wo nach
chriſtlichen Grundſätzen keinerlei Unterſchiede ſtattfinden dürfen
Die Vermiethung von Kirchenplätzen habe inſofern Verechtigung
als die Einrichtung allen ſchwächlichen oder kränklichen Leuten
eine Garantie giebt in der Kirche nicht ſtehen zu müſſen Jn
der Praxis ergebe ſich eine Gemeinde Einnahme aus der Ver
miethung von Plätzen und es ſei ja wohl auch Vorſicht bei der
Beſeitigung des Syſtems geboten Der Herr Redner ſtellt den
Antrag die Angelegenheit auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung zu ſetzen um Vorſchläge zu machen wie anf ſchonende
Weiſe die alt ererbte aber überlebte Einrichtung nach und nach
erſetzt werden kann Die Synode beſchließt nach dem Antrage

Zuletzt hielt Hr Oberprediger Knuth einen Vortrag über die
Vorlage des königl Konſiſtoriums Wie laſſen ſich die
Verhandlungen unſerer Kreis Synoden fruchtbarer
machen für unſere Gemeinden Redner erkannte an
daß die Verhandlungen der Kreis Synoden an einer gewiſſen
Unfruchtbarkeit und Dürftigkeit leiden Es laſſe ſich auch ſchwer
ſagen ob auf der jetzigen Grundlage und Zuſammenſetzung der
Kreisſynode zweckmäßige Aenderungen erfolgen können Vielleicht
biete das Geſetz vom 18 Mai 1895 die Möglichkeit die Thätig
keit der Kreisſynode fruchtbarer zu geſtalten und den Verhand
lungen einen neuen Jmpuls zu geben Wenn die Vefugniſſe des
Parochial Verbandes auf die Kreisſynode übergehen wenn die
Mitglieder der Synode ausgerüſtet würden mit dem Rechte der
Steuerbewilligung dann werde von einer Beſchlußunfähigkeit
der Synode nicht mehr die Rede ſein auch die Wahlen würden
unter lebhafterer Betheiligung vor ſich gehen und die Verhand
lungen mit größerem Jntereſſe verfolgt werden Ein Uebergang
der BVefugniſſe des Parochial Verbandes auf die Kreisſynode er
ſcheine unbedenklich der Apparat werde in der Synode auch
ordentliche Vertretung und Beſorgung finden Nach einer
längeren Erörterung beſchließt die Synode den Vorſtand zu be
auftragen er möge die Frage erörtern ob das erwähnte Kirchen
geſetz für unſere Stadt anzuwenden ſich einpfiehlt

Konzert der Singakademie
Unſerem Publikum iſt es heute nur ſelten vergönnt eine

Gluck ſche Oper in ihrer ganzen Kraſt von der Bühne wirken zu
ſehen So groß die Verdienſte Gluck s um die Entwicklung des
muſikaliſchen Dramas ſein mögen ſo unbeſtritten ſchön und
hoheitsvoll ſeine muſikaliſchen Schöpfungen ſind im Spielplane
unſerer meiſten Theater iſt ihnen heute doch nur ein ſehr be

ſcheidenes Plätzchen gewährt Dieſe Thatſache hat dazu geführt
wenigſtens im Konzertſaale die Erinnerung an Gluck feſt
zuhalten und zu pflegen obwohl es nicht gefahrlos erſcheint die
Werke eines dramatiſchen Komponiſten von der Scene loszulöſen
und ſie durch ihre Muſik allein wirken zu laſſen Der Erfolg
deſſen ſich der Orpheus in Konzerten zu erfreuen hat beweiſt
daß dieſe Bedenken von der großen Menge unſeres Publikums
nicht getheilt werden daß man vielmehr in dankbarer Geſinnung
anerkennt wie verdienſtvoll eine Konzertaufführung des herr
lichen Werkes bleibt Die edle Erhabenheit der Gluck ſchen
Muſik verſagt auch im Konzertſagle nicht und gerade im
Orpheus gewahren wir muſikaliſche Thaten man braucht

nur an die rührende Liebesklage und die Chöre der Furien zu
denken welche von ihrer Größe nichts verlieren mag ſich der
Geſchmack noch ſo verändern

Eine Aufführung des Orpheus ſteht und fällt mit der
Wiedergabe der Titelpartie Jn Frau Luiſe Geller aus
Magdeburg hatte Herr Univerſitätsmnſikdirektor Reubke eine
Künſtlerin gewonnen die nach den Leiſtungen welche man
geſtern von ihr zu hören Gelegenheit hatte ohne Zweifel in die
erſte Reihe der berufenſten Vertreterinnen dieſer mächtigen Rolle
gehört Frau Geller iſt mir als tüchtige Künſtlerin mit herr
licher Stimme und vornehmem Geſchmack von ihrem erſten Auf
treten am Magdeburger Stattheater wie aus den Konzerten des
Riedelvereins in Le vig zur Genüge bekaunt und meine Er
wartungen für ihren Orphens waren nicht niedrig geſpannt
Aber ich ehe unumwunden und freudig daß Frau Gellermeine Hoffnungen noch bei weitein übertroffen hat Jhre Jnter

pretation der wundervollen Partie war in jeder Beziehung
Die treffliche Deklamation der Recitative die

Größe der Auſfeſſuef Jnnigkeit der Empfindung Schönheit der
Tongebung und Ausſprache vereinigten ſich zu einem Eindrucke
der in ſeiner Totalität wirklich überwältigend war So lange
wir noch Künſtlerinnen beſitzen welche in ſolcher Stilvollendung
Liebe und Verſtändniß für Gluck zu erwecken vermögen iſt nicht
daran zu denken daß des Werk in Vergeſſenheit verſinkt Die
Eurydice war Frl Anna Heinig aus Leipzig anvertraut
welche ſich neben Frau Geller nur mit Anſtrengung aller künſt
leriſchen Kräfte behaupten konnte rl Heinig verfügt über
anſehnliche ſtimmliche Mittel und beſitzt auch ein lebendiges
muſikaliſches Fühlen ſo daß in den Hauptſachen die Erfüllung
ihrer Aufgabe zufriedenſtellend gelang Nur im Tonanſatze
müßte die Künſtlerin mehr Genauigkeit und Sorgfalt anwenden
Sehr lobenswerth ſang Frau Prof Suchier den Amor Die
Chöre im Orpheus bieten einem Verein von der Qualität
unſerer Singakademie keinerlei Schwierigkeiten ſie wurden dem
entſprechend vorzüglich zu Gehör gebracht Unſer Orcheſter
ſcheint durch das Konzertiren im Freien wie es der Sommer
mit ſich bringt an Nobleſſe und Feinheit der Tonentſaltung ein
gebüßt zu haben Wieder wurde faſt durchweg zu ſtark be
leitet namentlich wurde bei weitem nicht der Grad der

Vollendung au klanglicher Schönheit erlangt welcher auch in
alle zu erreichen möglich iſt
Herr Univerſitätsmuſikdirektor Reubke hatte das Werk mit

anerkennenswerther Gewiſſenhaftigkeit einſtudirt und leitete die
Aufführung in trefflicher ſtilgerechter Weiſe Der Beſuch des
Konzertes welches eine äußerſt beifällige Aufnahme fand war
recht gut

Dr W Kaiſer
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UNniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 27 Juni Der an die hieſige Univerſität berufene

Profeſſor Dr Friedrich Endemann in Köni sberg ſteht ſeit
1886 als Dozent für römiſches Recht im akademiſchen Lehrberufe
1857 zu Fulda geboren erhielt er ſeine Schulbildung auf dem

W Bonn wohin ſein Vater der bekannte Civil
rechtslehrer Wilhelm Endemann zuvor im heſſiſchen Juſtizdienſteals Profeſſor bernſen worden war Seine Warrſuhigſteplen

e c

te beſuchen iſt aber R

machte Cndemann von 1877 bis 1880 in Wonn Jena und wernin
Ganz beſonders ſchloß er ſich an Schulte an 1880 beſtand er
die Prüfung als Referendar 1882 promovirte er in Vonn mit

Beiträgen zur Geſchichte der Lolterie und zum heutigen Lotterie
echte zum Doktor Nach Beendigung des Vorbereitungsdienſtes

und Ablegung der großen juriſtiſchen Staglsprüfung habilitirte
ſich Endemann damals Gerichtsaſſeſſor als Privatdozent in
Berlin 1888 wurde er als außerordentlicher Profeſſor nach
Königsberg berufen und 1892 erhielt er dort eine ordentliche
Profeſſur Vor ſeinem Eintritt in das akademiſche Lehramt ver
öffentlichte Endemann eine Studie über die emptio rei sporatae
und die emptio spei Später folgten Unterſuchungen über die
eivilrechtliche Wirkung der Verbotgeſetze nach gemeinem Recht
über das Civilprozeß Verfahren nach der kanoniſtiſchen Lehre u a m
Jn den letzten Jahren beſchäftigte ſich Endemann viel mit der
juriſtiſchen Erörterung von Frägen die in das Gebiet der
Medlizin und Hygieue hinübergreifen 1891 erſchien von ihm
als der Erlaß geſetzlicher Maßnahmen gegen den Alkohol Miß
brauch betrieben wurde eine Studie über die geſetzliche Be
handlung der Trunkſucht Weſentlich bedeutſamer als dieſe iſt
Endemann s Schrift Die Rechtswirkung der Ablehnnng einer
Operation Durch die neuere Unfalls Geſetzgebung iſt die Frage
praktiſch wichtig geworden ob ein UnfallVerletzter unter An
drohung des Verluſtes oder Beſchränkung der geſetzlichen Unfalls
rente veranlaßt werden darf ſig einem chirurgiſchen Eingriffe
von dem Beſſerung zu erwarten iſt zu unterziehen Auf Grund
ſehr ſcharſſinniger und eindringlicher Studien kommt Endemann
zu dem Schluſſe daß rechtlich der Unfallverletzte durchaus nicht
in irgend einer Weiſe gehalten iſt ſich einem Eingriffe ſei es
auch der ungefährlichſte und der geringfügigſte zu unterwerfen
Seine Weigerung ſchräukt ſein Recht auf Rente nicht im
deren ein gleichviel wie die Unfallverletzung ſchließlich
ausläuft

e

Gerichtsverhandlungen

Halle 27 Juni Strafkammer DiebſtahlPfandbruch Unerlaubte Stellvertretung Der
Bäckergeſelle Emil Schmidt aus Halle welcher am 26 April
in der Bäckerherberge Harz 51 wo er logirte aus einem ver
ſchloſſenen Koffer den er durch Losreißen der Verſchlußkrampe
geöffnet hatte mehrere dem Bäcker G gehörige Kleidungsſtücke
entwendet hat wurde deshalb zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Der Arbeiter Guſtav Naumann in Giebichenſtein
zog ſich dadurch eine Woche Gefängniß zu daß er ein ihm ge
böriges Schwein trotzdem der Eiſenbahnwärter Quinque in
Giebichenſtein wegen rückſtändigen Miethszinfes an demſelben
ein Zurückbehaltungsrecht geltend gemacht hatte mit ſich ge
nommen hat ohne das Reſtmiethsgeld zu zahlen Ein eigen
artiger Fall von Urkundenfälſchung kam in der Sache des
26jährigen Arbeiters Otto Schlegel aus Trotha zur Verhand
lung Der Angeklagte aus Cröllwitz gebürtig bisher unbeſtraft
hatte ſich am 15 Juni v J bei der hieſigen Gefängniß
Jnſpektion gemeldet um eine Strafe von 1 Woche Gefängniß
anzutreten wozu er den die Aufforderung zum Strafantrag ent
haltenden Schein vorlegte und darauf erwähnte Strafe verbüßte
Hinterher wurde jedoch entdeckt daß Schlegel nicht der betr
Verurtheilte Gottlieb Schlegel war ſondern deſſen Bruder
Otto Schlegel der ſich fälſchlich für den wegen Jagdvergehens
mit 1 Woche Gefängniß belegten Gottlieb Schlegel ausgegeben
und ſo bewirkt hatte daß in den Regiſtern der Gefängniß Jn
ſpektion eine falſche Eintragung bewirkt wurde Es lag alſo
intellektuelle Urkundenfälſchung vor Der Angeklagte
war in allen Punkten geſtändig und gab an damals gerade keine
Arbeit gehabt und deshalb die eng benutzt zu haben
einige Zeit ein Unterkommen zu finden Sein Bruder ſei damals
zu einer Uebung eingezogen geweſen in deſſen Wohnung habe
er den Strafantrittsſchein bemerkt und ſelbigen trotz der
Weigerung ſeitens der Frau ſeines Bruders an ſich genommen
Bei Ausführung ſeines Vorhabens habe er ſich nicht gedacht
daß ſo etwas ſtrafbar ſondern daß es wohl egal ſei wer die
Strafe abmache Dem Antrage des Staatsanwaltes gemäß er
folgte Verurtheilung des Angeklagten zu 2 Wochen Gefängniß
in milder Beurtheilung des Falles weil der Angeklagte nicht aus
verwerflichen Motiven ſondern im Jntereſſe ſeines Bruders ge
handelt habe Die erſtere Strafverbüßung iſt ungiltig

R Naumburg 27 Juni Fundunterſchlagung
Vor der hieſigen Strafkammer wurde heute ein Fall ver
handelt deſſen Verlanf wenn er auch den juriſtiſchen Vorſchriften
entſprechen mag dem Rechtsgefühl des gemeinen Mannes wenig
zuſagen wird Ein Steinbrecher aus Nebra hatte auf
dem Wege zur Arbeit einen Spazierſtock etwa 50 Pfg Werth
gefunden und ihn mit in den Steinbruch genommen weil er
glanbte er gehöre einem ſeiner Kameraden Da das aber nicht
der Fall war ſo vertraute er ihn gegen eine Flaſche Schnaps
und eine Cigarre einem andern Steinbrecher an machte dieſem
aber zur Pflicht den Stock gegen Bezahlung der Tauſchwaare
wiederzugeben wenn ſich der Eigenthümer melden ſollte Bald
danach meldete ſich auch der Verlierer und bekam ſeinen Stock
wieder der Finder aber bezahlte Schnaps und Cigarre Damit
ſchien die Sache erledigt war es aber in Wirklichkeit nicht denn
der Finder wurde wegen Fundunterſchlagung vors
Schöffengericht geladen und mit 3 M nebſt Koſten beſtraft
und es bedurfte erſt der Verhandlung vor den 5 Richtern der
Strafkammer der Reiſe des Angeklagten hierher ufw um
ſeine Freiſprechung zu erwirken Ein andermal wird er
wahrſcheinlich herrenloſe Stöcke liegen laſſen

R Naumburg 27 Juni Diebes und Hehlerbande
Vor der Strafkammer erſchien geſtern eine ganze aus 10 Köpfen
beſtehende Diebes und Hehlerbande die angeklagt war
in der Umgegend von Weißenfels in Venndorf Goſeck Eulau
Kriechau Groß Corbetha Oeglitzſch Greislan und Großgoddula
eine Menge Schmuckſachen Kleidungsſtücke Betten Geld Ge
ſlügel Fleiſch und Wurſtwaaren geſtohlen und als Hehler ver
ſchärft zu haben Jn dem letztgenannten Orte hatten ſie ſogar
bei dem eigenen Bruder des einen Angeklagten allein für
600 M Geſchlachtetes geſtohlen in Goß Corbetha für 100 M
Wurſtwaaren in Benndorf für 600 M Schmuckſachen 2c Die
Angeklagten hatten zum Theil ſchon beträchtliche Strafen die
noch nicht verbüßt ſind auf dem Kerbholze Unter Aurechnungdieſer erhielten der Ziegelbrenuer Tolerſch aus e ehe
15 Jahre der Arbeiter J A Müller aus Weißenfels 5 Jahre
der Ziegelbrenner Gregor aus Weißenfels 4 Jahre der
Ziegelmeiſter Rothe aus Klein Corbetha 2 Jahre Zuchthaus
der Reſtaurateur Kötteritzſch aus Weißenfels 9 Monate der
Fährenpächter Werner aus Klein Corbeiha 6 Monate und die

t Thierſch und Apitz aus Laucha je 3 Monate
efängniß Der Sohn des genannten Rothe wurde der Be

günſtigung ſchuldig befunden aber ſtraflos gelaſſen weil er zu
Gunſten ſeines Vaters die Strafthat begangen habe

J

Zahlungs Binstellun gen

sä gz Sel S öNamen wonnor Am 423 s sgericht Se 32
J Traister Kkm Kön gshütte Königshütte 22 6 31 7 18 7 8
M Schwarz Kfm Querfurt QQuerlurt 24 6 31 8 20 7 21 9
R Kade Kfm Inh d
Fa Emil Wagner Nachf Riestedt Sangerhaus 22 6 0 7 23 9

C A Rebengohütz Woll
wagrenfabrik Apolda Apolda 226 22 15 7 8

G Fabian Kfw i Fa
Fabian C Simon Berlin Berlin 25 6 20 7 23 7 20 8Karl Cohn Kkm Dortmund Dortmund 25 6 8 20 7 17 8
A Krimling Büekerwm r e 19 d 10 3



aison Ausverkauf
Nach beendeter Saiſon haben wir in allen Abtheilungen unſerer großen Waarenläger die Preise bedeutend ermässigt Als ganz beſonders

im Preiſe zurückgeſetzt empfehlen

Damen Regen und Staubmäntel
ackets Capes a SpitzenkragenIaleicierstoffe in Sride Wolle und Halbwolle

Waschhlkleiderstofſfe fertige Costumes,
von Kleiderstoffen von 7 Meterb e O Gardinen für 3 Fenſter ad S h nHöhbelstoffen Leinen u Banmwollwanren billig

S F

Wie bekannt führen wir nur wirklich ſolide gute Waaren nnd verkanfen dieſe ſtets

zu allerbilligs ter sten reell festen Preisen
Benjamin

Ulrichſtraße 23 Part u I Etage
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T peleutend e ln kreisen
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Haben Sie ſchon einiesbadener Loos

Preis 1 r 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte 30 Pfg
Hanptgewinn 20,000 Mark

Die Ziehung findet bereits nächſten Montag ſtatt
Ziehung der Schneidemühler Pferde Lotterie den G Juli

1 Loos Mk 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte 30 PfaRichard Schrödei Gr Ulrichſtr 50

ink

Halle a S

recht

Nur Osarl IKoch s Nährzwiebag
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl U och s inacht alle Verdauungsſtörungen un
möglich man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Näbrwerth befördert die Körper

zunahme ſtärkt den Knochenbau und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüſen Darmegtarrhen
Rhachitis Knochenkrankheiten c
zu ſchützen

Jn r nd Düten zu 10 2030 und 60 4al Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtrafſfte l
ſowie in allen beſſeren Drogen und
Coleniolwaarenbandlungen dJ

Eine groſe TrBelg Lütticher
ferde

J ſteht von Montag bei uns ſehr preiswerth
zum Verkaufn i SohnGroße Auswahl von mittleren u leichteren

Arbeitspferden
ſowie einigen Paaren ſchöner Fucilkevr
für Aerzte rc beſonders geeignet bei con
lanteſter Bedienung und billigſten Preiſen

S e ee S em Aus 4
a im Alte Promenade 9

S linoleum

linoleum

am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
dadurch wird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt jeder auch der Nichtkenner vor Verthenuerung geſchützt
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Gummi

Gummi

Gartonschläucheummi in nur beſten Quali
täten von 75 Pfg an
per Hketer

Gummi Badeohauben
in den neueſten Facons

von 25 Pfg an
Tischdec en inUmnmi Muſtern

f an v StSchürz T De
und Kinder in hellen
und dunklen Muſtern
Für Kinder v 30 Pfg
an für Damen vonMk 1,25 an

Botteinlagen

e abgepaßt und vom
Stück Vgter um dieHälfte billiger
Hosenträger Wäsehe

Bälle KümmeSohweissblütter
Gummischeiben für
Bierflaschen

Gummi

Markttaschen
mit u ohne Kederrie

mmj men ringsberum

Wachstuch Rester
für Küchen u Eßtiſche als Wandſchoner hinter el zum
Buſch von Reiſekörben von

50 Pfg an per Meter

Läufer
e 85 Pf an

pehore piel 10

t an an
Rogler

P wirten
Preiſen

zum Auslegenlänoleunn ganzer Zimmer

Iugo Nehab
Svpecialgeſchäft f Gummiwaaren

Wachstnuch nnd Linolenm

27 Gr Alrichſtraße
geradeüber dem goldnen Schiffchen

Auf gir und Haus Nr
bitte genan zu achten

Länoleum

Jch beabſichtige ca 50,000 Stück
nene Gartenfuſtbänke aus Eichen
und Buchenholz zum Holzwerth zu
verkaufen und wollen ſich Käufer event
mit mir in Verbindung ſetzen r àMagdeburger Str 12 F Karbaum Halle a/S

Christlan Claser ha reher 24
empfiehlt als Specialität

Transportable
Spar Kochherde

c i e e SS eS S e 5 eHotels Herrſhaſtorsſen Haushaltungen ete

in größter Auswahl
lluſtrirte Preisbücher koſtenlos und poſtfreiun e äerte für Brauchbarkeit

araturen
inzelne

Serſ Referenzen

bunutpaag r

an Spar Kochherden werden in meiner Wertſtatt

prompt eſhi hrt
zu Kochherden vaſſendWaſſerſchiffe ſek verräun

Reizende Uenheiten
von feineren Chocoladen S

in neuer eleganter Packung für Kinder und Erwachſene als J

Geburtstags Fest undReise esohenke
empfiehlt in großer Auswahl

A Krante Wacchf
Große Steinſtraße 11

Chocoladen Conſituren Marzipan und
Honigkuchen Fabrik

Re

Beſte
friſche

Butter
Garantie für reine Naturbutter

I E aus eGroſze Ulrichſtraſte 40
Leipziger Straſze 96
Alter Markt 18

Molkerei Niederlagen

Man versuche
Prouaalituer Malz Genanäteits Kadle

Pfund 40 Pfg Nach Orten wo er noch nicht erhältlich verſenden dieGeneral Debitenre a x Senniao in Bernburo Poſitoili zu 4 fre
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